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Die Mischanlage der Kokerei Zollverein (1958, Arch. Fritz Schupp) verweist darauf, dass auch hier unterschiedliche

Kokskohlequalitäten zum Einsatz kamen. Sehr augenfällig wird dies durch die aus gegensätzlicher Richtung in das Gebäude

einmündenden Bekohlungsbrücken: die südliche von der Schachtanlage Zollverein 12 kommend und die nördliche zu einem zur

Anlieferung der Fremdkohle dienenden Tiefbunker reichend. Beide Bandbrücken haben die gleiche Neigung, so dass die

Mischanlage als symmetrisch ausgebildete Monumentalplastik der Gesamtanlage im Osten vorgelagert ist.  Die Primärkonstruktion

der Mischanlage auf der Kokerei Zollverein besteht aus zwölf Stahlbetonbunkern mit einem jeweiligen Fassungsvermögen von 600

kg (= 7 200 kg Gesamtvolumen). Die Bunker sind mit Ziegelmauerwerk verblendet. Das über den Bunkern aufsitzende Geschoss

für die Aufgabevorrichtungen ist in Stahlfachwerk ausgeführt, ebenso wie ein schmaler, in ganzer Gebäudebreite sich

erstreckender Aufsatz, in den seitlich die Bekohlungsbrücken einmünden. Westlich, zu den Koksofenbatterien orientiert, ist dem

Gebäude ein flacher Bauteil in Stahlfachwerk für Steuerstand, Meisterstube und Aufenthaltsraum vorgelagert. Die Bandanlagen

unter diesem Gebäudeteil enden in einer quaderförmigen Übergabestation, die zur weiterführenden Schrägbandbrücke vermittelt.

Der Südfassade im Zwickel vorgelagert ist ein Treppenturm mit Stahlfachwerkfassaden.  Ausstattung: Im Aufgabegeschoss

befinden sich drei verfahrbare Aufgabebänder. Die Mischung der Kokskohle erfolgt durch sechs Mischbänder mit Bandwaagen, die

sich auf dem Geschoss unter den Bunkern befinden.  Die Mischanlage der Kokerei Zollverein wurde 1999 umgebaut für die

Ausstellung „Sonne, Mond und Sterne“. Dazu wurde ein Teil der Ausstattung entfernt, neue Treppen eingebaut und die Silos mit

Durchbrüchen erschlossen. Aus diesem Umbau erhalten und in Funktion ist das „Kokerei-Café“. 

(Walter Buschmann, 2010) 

Die Mischanlage der Kokerei Zollverein in Essen-Stoppenberg (2014)
Fotograf/Urheber: Franz-Josef Knöchel

Literatur

Buschmann, Walter (1998): Zechen und Kokereien im rheinischen Steinkohlenbergbau.. Aachener

Revier und westliches Ruhrgebiet. (Die Bau- und Kunstdenkmäler des Rheinlandes 1.) Berlin.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001272
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001392


Copyright © LVR

Buschmann, Walter (1993): Koks, Gas, Kohlechemie. Geschichte und gegenständliche

Überlieferung der Kohleveredelung. Essen.

Farrenkopf, Michael (2003): Koks. Die Geschichte eines Wertstoffes, 2. Band. Bochum.

Gobiet, V. (o.J.): Die Kokerei Zollverein (unveröffentlichtes Manuskript, um 1972). Essen.

Osses, Dietmar; Strunk, Joachim (2002): Kohle Koks Kultur – die Kokereien der Zeche Zollverein.

Dortmund.

Pfeiffer, Marita (2006): Angst vorm „leeren“ Denkmal? Bedeutung, Umbau und Nutzung der

Mischanlage auf der Kokerei Zollverein. In: Mainzer, Udo (Hrsg.): Zeche und Kokerei Zollverein.

Das Weltkulturerbe, S. 183-194. Worms.

Ress, Franz Michael (1957): Geschichte der Kokereitechnik. Essen.

Stiftung Zollverein (Hrsg.)  (2008): Welterbe Zollverein. Geschichte und Gegenwart der Zeche und

Kokerei Zollverein. Essen.

Kokerei Zollverein, Mischanlage in Stoppenberg

Schlagwörter: Industriegebäude, Kokerei
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Gesetzlich geschütztes Kulturdenkmal: Kein
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Literaturauswertung, Geländebegehung/-
kartierung, Archivauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn 1958
Koordinate WGS84: 51° 29 27,02 N: 7° 02 19,69 O / 51,49084°N: 7,0388°O
Koordinate UTM: 32.363.846,59 m: 5.706.233,99 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.572.191,59 m: 5.706.765,46 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Kokerei Zollverein, Mischanlage in Stoppenberg“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/P-WBuschmann-20090714-
0021 (Abgerufen: 6. Juli 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001272
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001392
https://www.kuladig.de/Objektansicht/P-WBuschmann-20090714-0021
https://www.kuladig.de/Objektansicht/P-WBuschmann-20090714-0021
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

